
Der Klausenpass ist ein Passübergang im Kanton Uri, der eine Verbindung vom Kerngebiet 
des Kantons über die Exklave Urnerboden ins Glarnische ermöglicht.  Er führt von Altdorf (Uri) 
durch das Schächental über die Passhöhe und das Alpgebiet Urnerboden nach Linthal (GL). Auf 
der Passhöhe verläuft die Grenze zwischen der Urner Gemeinde Unterschächen und dem zu Spi-
ringen gehörenden Urnerboden. Die amtlich bezeichnete Klausenstrasse ist Teil der Hauptstr. 17, 
die das Glarnerland durchquert, und ab Linthal diesen Namen trägt. Sie endet auf der Verbindung 
zwischen Altdorf, Bürglen und Schattdorf. Die Passstrasse mündet dort in die Gotthardstrasse, zu 
der im Nordwesten die Axenstrasse gehört. 

Der Gotthardpass (italienisch Passo del San Gottardo) war seit dem Mittelalter bis zum Bau der 
Eisenbahn- und Autobahn-Tunnels eine der wichtigen Nord-Süd-Verbindungen über die Alpen. Als 
Gotthardachse wird sie noch heute als europäisch bedeutende Verkehrsachse bezeichnet. Sie ist 
die direkte Verkehrsverbindung durch die Zentralalpen und hat nach wie vor eine grosse Bedeu-
tung für den Alpentransit. Namensgeber für den Pass ist der heilige Godehard von Hildesheim.
Der Gotthard verbindet die Ortschaften Andermatt in der Talschaft Urseren im Kanton Uri und Ai-
rolo in der Valle Leventina im Kanton Tessin. Die Passhöhe liegt auf 2107 MüM.  Auf einer Strecke 
von rund 110km verbindet die Gotthardstrasse die Orte Altdorf mit Biasca. Diese Hauptstrasse 
folgt ab Altdorf dem Reusstal und tangiert dort die Dörfer Schattdorf, Erstfeld, Silenen, Amsteg, Int-
schi, Wassen, Wattingen und Göschenen. Nach Göschenen folgt die Schöllenenschlucht mit dem 
Suworow-Denkmal und anschliessend das Dorf Andermatt. Hier kreuzen sich die Gotthardachse 
und die zentrale Ost-West-Achse, die das Wallis beziehungsweise das Goms im Westen über den 
Furkapass und den Oberalppass beziehungsweise der Surselva im Osten verbindet.
Die Passstrasse überquert auf der Gotthard-Passhöhe die Europäische Hauptwasserscheide zwi-
schen Rhein und Po. Sie wird fl ankiert von der Gotthardleitung und dem Bergsee Lago della Piaz-
za. Ab der Kantonsgrenze trägt sie den Namen Via San Gottardo und führt als solche in die Leven-
tina. In Airolo erreicht sie den Talboden. In Piotta wechselt sie ihren Namen in Strada Cantonale.

Der Lukmanierpass (italienisch Passo del Lucomagno), 1915 MüM. ist ein Alpenpass an der Gren-
ze zwischen den Kantonen Graubünden (Gemeinde Medel) und Tessin (Ortschaft Olivone in der Ge-
meinde. Blenio). Der Name leitet sich ab vom lateinischen lucus magnus, der «grosse Wald».   
Die Zufahrt führt von Disentis durch das Val Medel zur Passhöhe. 
Beim Bau des Staudamms Santa Maria mussten die Verkehrswege verlegt werden; Wanderer 
können den See westseitig umgehen und steigen dabei bei der Durchquerung des Val Rondadura 
höher als der Pass bis auf 1942 Meter, während der Kulminationspunkt der Strasse auf 1972 MüM. 
in der Galerie nördlich der Passhöhe liegt. Südwärts gehts durch`s Bleniotal nach Biasca. Der 
Lukmanierpass trennt das Gotthardmassiv von den Adula-Alpen. 
Auf dem Lukmanierpass verläuft die Europäische Wasserscheide. Interessanterweise fl iesst das 
Wasser des südlich des Alpenhauptkamms gelegenen Val Cadlimo in Sichtweite des Passes 
als Medelser Rhein in Richtung Nordsee. Der Lukmanierpass bietet die einzige Möglichkeit, die 
Schweizer Alpen mit dem Auto zu überqueren (im Sinne einer Nord-Süd-Querung), ohne eine 
Meereshöhe von 2000 Metern zu überschreiten. 
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CAR-GROUPE ASTAG

Bequeme  Carfahrt
im Nichtrauchercar

Klausenpass - Gotthardpass - Lukmanierpass

Unsere Carfahrt:Unsere Carfahrt:
  Dienstag,  07. August 2018Dienstag,  07. August 2018
08.00 Uhr Abfahrt in Buchs  (weitere Zusteigeorte nach Vereinbarung möglich)
 Fahrt durchs Glarnerland zum Klausenpass
09.45 Uhr Kaffeepause auf der Passhöhe
12.00 Uhr Mittagspause auf dem Gotthardpass
 Fahrt durch die Leventina und via Biasca durchs Blenio zum Lukmanierpass
16.00 Uhr Vesperpause 
17.30 Uhr Heimfahrt durch Disentis unddie Surselva zurück ins Werdenberg
19.30 Uhr Rückkehr an die Ausgangsorte

Personenpreis für die Carfahrt   Fr. 54.-


